
Projektkurzbeschreibung VHA 19.2.1. Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie 

   
 

 
Projektkurzbeschreibung  

 

LEADER Projekt: Energie-ImPuls Gleisdorf 

LAG: Almenland & Energieregion Weiz-Gleisdorf 

Förderungswerber/in: [Titel, Name/Unternehmen, Adresse, E-Mail, Tel., Mobil, www] 

TIP Tourismusverband Gleisdorf 
Rathausplatz 1, 8200 Gleisdorf 
+43 (3112) 2601-410 
gerwald.hierzi@gleisdof.at 
www.gleisdorf.at 
Ausgangssituation und Problemstellung: [Ca. 500 Zeichen mit Leerzeichen] 

Die Stadtgemeinde Gleisdorf gilt seit mehr als zwei Jahrzehnten als Vorreiter im Bereich er-
neuerbare Energien und soll dies auch in Zukunft bleiben. Jedoch ist die 2001 installierte 
„Straße der Solarenergie“ mittlerweile nicht mehr „state of the art“, weist ein veraltetes Design 
auf und ist nicht mehr markenkonform. Die Solarobjekte befinden sich in einem schlechten 
Zustand, sind nicht mehr funktionstüchtig bzw. unansehnlich, sodass man von keinem 
durchgängigen Erlebnispfad mehr sprechen kann. 

Ziele und Zielgruppen: [Ca. 500 Zeichen mit Leerzeichen] 

Ziel des Projektes ist es, mit dem Energie-ImPuls Gleisdorf das Thema Solarenergie wieder 
angreifbar und erlebbar zu machen. Es soll eine Erlebnisroute durch die Stadt kreiert werden, 
die zusätzlich die Themen Umwelt und Nachhaltigkeit beleuchtet und damit die Wertehaltung 
von Gleisdorf und das Leitbild unterstützt. Neben positiven Auswirkungen im Bereich 
Tourismus, soll die neue „Straße der Solarenergie“ vor allem für Jugendliche und Kinder 
(Schulexkursionen) ein spannendes und nachhaltiges Erlebnis darstellen. 

Projektzusammenfassung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  

[Ca. 1000 Zeichen mit Leerzeichen] 

Der neue Themenweg „Energie-ImPuls“, in welchem innovative, digitale Erlebnisformen eine 
große Rolle spielen, soll den Gleisdorfer Zentrumsbereich wieder attraktiver machen und zum 
Nachdenken über energietechnische Herausforderungen der Zukunft anregen. Im Fokus des 
Themenweges steht die Wissensvermittlung und Bewusstseinsbildung rund um die Themen 
„Erneuerbare Energie“ und „nachhaltige Lebensweise“. Durch die Implementierung von autar-
ken „Solar-Bänken“, soll das urbane Leben auch in Gleisdorf Einzug halten und vor allem der 
lokalen Bevölkerung Vorteile, z. B. durch die Möglichkeit der Handyladung und gleichzeitigen 
Rast bieten. Der Themenweg ist nicht nur für BewohnerInnen der Stadtgemeinde Gleisdorf, 
sondern für jede/n Interessierte/n, vom Kindes- bis ins hohe Erwachsenenalter erschließbar 
und zugänglich. Komplettiert werden die Neuerungen durch die „Energie-Dank-Stellen“, wel-
che sich an besonders schönen Orten in der Peripherie befinden und somit auch die äußeren 
Ortsteile Nitscha, Laßnitzthal, Labuch und Ungerdorf in das Projekt miteinbeziehen. Die 
Stadtgemeinde Gleisdorf soll durch das vorliegende Projekt über die Grenzen der Kleinregion 
hinaus wieder an Bedeutung als Solarstadt gewinnen, ihre Marke stärken und ganz im Sinne 
der lokalen Entwicklungsstrategie, zusätzliche Wertschöpfung durch vermehrten Tourismus 
generieren. 

Zeitplan: [Zeitdauer] von 01.01.2020 bis 30.11.2020 

Gesamtprojektkosten: € 215.635,18 

Förderung: € 129.381,11 
 
*Projektkurzbeschreibung soll max. eine DIN A4 Seite umfassen. 


